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Stadtverordnetenversammlung
Brandenburg an der Havel   Antrag Nr.:    217/2019

Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und DIE 
LINKE   Datum:   

Fraktion/Stadtverordnete

(zehn vom Hundert der Stadtverordneten)

  zur Behandlung in 
öffentlicher  Sitzung

 

Beschlussantrag an die Stadtverordnetenversammlung

Betreff: Jährlicher Bericht zum lokalen Klimaschutz

Beratungsfolge:
Datum Gremium

08.08.2019 Ausschuss für Soziales, Familie, Gesundheit und Senioren
14.08.2019 Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr
19.08.2019 Hauptausschuss
28.08.2019 Stadtverordnetenversammlung

Beschlussvorschlag:
 

 Jährlich im Dezember — beginnend ab 2019 — ist der SVV ein Bericht über die 
Umsetzung und Entwicklung des lokalen Klimaschutzkonzeptes 2016 vorzulegen. 

 Darüber soll eine öffentliche Aussprache (Bürgerversammlung) unter Beteiligung der 
weiteren Projektpartner stattfinden. 
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Begründung: 

Global denken - lokal handeln
Mit dem Klimaschutzkonzept hat sich die Stadt Brandenburg 2016 zu lokalen Klimaschutzzielen 
bekannt. Unter Punkt 9.4 dieses Konzeptes sind Handlungsfelder und einzelne Maßnahmen 
definiert. 

Das Monitoring dient dem Ziel, das bisher Erreichte zu dokumentieren und zu bewerten. Dabei 
sollen ggf. Ziele korrigiert und an die aktuellen Gegebenheiten angepasst werden. Der 
Kommunikation und Zusammenarbeit der Projektbeteiligten sollen neue Impulse gegeben 
werden. 

Die Energie- und CO2- Bilanz sollte erfasst, dargestellt und bewertet werden. 

Es soll auch geprüft werden, ob Korrekturen der Ziele oder der Wege zur Zielerreichung 
notwendig sind. Eine Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes soll — soweit erforderlich — im 
Folgenden beschlossen werden.1 

1 Alle Details zum Monitoring finden sie ab Seite 178 im Integrierten Klimaschutzkonzept 2016 
https://www.stadt-brandenburg.de/leben/stadtplanung/klimaschutz/klimaschutzkonzept/?no_cache=1
  

Finanzielle Auswirkungen:
 

Anlagen:
 


